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Ein Rat von Lambertus #9: Nachdenken

Ja, das Virus hat die Zeit angehalten. Ja, die Menschen haben Angst. Ja, es ist eine für alle Menschen

herausfordernde Zeit. Ja, es sterben Menschen. Ja, es ist schlimm. Und wieder die Frage, die ich schon so

oft in schwierigen Zeiten hörte: „Wie kann Gott das zulassen?“ 

Gott kann diese schrecklichen Dinge nicht aufhalten, aber Gott - und daran glaube ich - ist bei uns

Menschen, egal durch welche Krisen wir auch gehen. Ja, auch in der Corona-Krise ist er bei uns. 

Gott möchte uns trösten und stärken, aber uns auch anregen, etwas in uns zu verändern. In mir und Dir.

Denn Gott nutzt gerade Krisenzeiten, in denen er ganz bewusst Menschen verändert. Aber was genau

möchte Gott verändern?

Den Blick und das Herz der Menschen auf IHN, möchte er verändern. Die Menschen haben sich daran

gewöhnt, alles als selbstverständlich zu nehmen. Auch die Kirche und alles was dazu gehört. Sie haben in

den Kirchen und Gemeinden Gemeinschaften geschaffen, die voller Aktionen und Feste sind. Was gut und

wichtig ist. Doch im Laufe der Zeit haben die Menschen durch all die Aktionen und Feste verlernt, Gott zu

loben und zu preisen. IHN den Herren in den Mittelpunkt zu stellen. Auf Ihn zu schauen und somit auf sich

selbst. Denn wer auf Gott schaut, schaut auch auf sich selbst.

Gerade jetzt ist den Menschen die Chance in der Stille der Krise geschenkt worden, ganz bewusst und ganz

allein bei Gott zu sein, auf Ihn zu schauen und all das, was uns in der Hektik der Aktionen und Feste

verloren geht, nämlich der Blick auf Gott, ganz bewusst wieder neu zu erleben und zu entdecken. Der



Mensch wird allein geboren und er muss allein sterben, kein Geld der Welt und keine Aktion noch ein Fest

wird dies verändern können. Wer am Ende unseres Lebens uns mit offenem, liebendem Herzen empfängt

ist Gott!

Deshalb können wir nach der ersten „Zwischenbilanz“ der Corona-Krise die Chance wahrnehmen, uns in

dieser stillen Zeit ganz bewusst noch einmal neu auf Gott auszurichten. Loben und preisen wir IHN.

Danken wir IHM für das Leben, welches ER uns geschenkt hat. Schauen wir auf IHN.

Seien wir dankbar, dass wir glauben dürfen!
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